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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3767/J 

der Abgeordneten Peter Wurm und weiterer Abgeordneter betreffend Stopp der 

Lebensmittelverschwendung – Folgeanfrage wie folgt: 

Fragen 1 bis 3: 

 Welche Maßnahmen haben Sie als Gesundheits- bzw. Konsumentenschutzminister 

gegen die Lebensmittelverschwendung in Österreich in diesem Jahr bereits gesetzt? 

 Werden Sie die von Ihnen gesetzten Maßnahmen auch evaluieren? 

 Wie wurden die von Ihnen gesetzten Maßnahmen vonseiten der österreichischen 

Konsumenten aufgenommen? 

Das Thema Lebensmittelverschwendung ist mir ein sehr wichtiges Anliegen. Mein Ressort 

ist insoweit dafür zuständig als lebensmittelrechtliche Fragestellung betroffen sind, wie 

beispielsweise die Angabe und Bedeutung des Mindesthaltbarkeitsdatums.  

Es ist auch ein wichtiges Thema innerhalb der Europäischen Union. Vertreter/innen 

meines Ressorts nehmen regelmäßig an den Sitzungen der EU-Plattform on „Food Losses 
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und Food Waste“ teil und wirken dementsprechend an den in diesem Gremium 

ausgearbeiteten Leitlinien und Empfehlungen mit.  

Dies war beispielsweise der Fall bei der Leitlinie über das Spenden von Lebensmitteln, 

welche die Weiterverteilung von Lebensmitteln erleichtern soll. 

Im Rahmen der Farm to Fork Strategie der Europäischen Kommission (als Teil des Green 

Deals) ist betreffend die Vermeidung von Lebensmittelverschwendung aktuell geplant, die 

Bestimmungen zur Kennzeichnung der Haltbarkeit von Lebensmitteln (MHD bzw. 

Verbrauchsdatum bei in mikrobiologischer Hinsicht sehr leicht verderblichen 

Lebensmitteln) zu überarbeiten. 

Österreich hat sich schon in der Vergangenheit für eine verbesserte Information der 

Konsumentinnen und Konsumenten über das MHD sowie für weitere Ausnahmen von der 

Kennzeichnung des MHD eingesetzt.  

Fragen 4 bis 6: 

 Haben Sie sich im heurigen Jahr mit dem zuständigen BMK betreffend „Stopp der 

Lebensmittelverschwendung" koordiniert? 

 Wenn ja, inwiefern? 

 Welche Gespräche hat es mit dem zuständigen BMK betreffend „Stopp der 

Lebensmittelverschwendung" bereits gegeben und mit welchem Ergebnis? 

Sowohl das BMK als auch mein Ressort nehmen an der EU-Plattform on „Food Losses und 

Food Waste“ teil, da dieses Gremium die Zuständigkeiten beider Häuser berührt. Die 

Plattform tagt 2 x jährlich. Eine Koordinierung fand beispielsweise in Zusammenhang mit 

den von der Europäischen Kommission veröffentlichten „Empfehlungen für Maßnahmen 

zur Vermeidung von Lebensmittelabfällen“ statt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Rudolf Anschober 
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